
Klemmhebel, vertsellbare, Zink-Druckguß, 
Innengewinde, Axiallager
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Konstruktive Merkmale:
Federarretierung in beiden Endstellungen.

Einteilige Gelenkbuchse Belastbarkeit
bis 1000 N/Paar.

Hinweis:
Lieferung einschließlich Unterlegscheiben
und Muttern aus Edelstahl.

Ausführung A
A 100

A 100

Größe l1 d1 Länge l2 d3 d4 h1 h2 h3 h4
Rastweg

1 45 M 4 - 12 16 20 25 32 10 13 24,5 4 35 3,5
1 45 M 5 M 6 12 16 20 25 32 40 50 10 13 24,5 4 35 3,5
2 63 M 6 M 8 12 16 20 25 32 40 50 63 13,5 17,5 31 6,5 45 4
2 63 M 10 - 20 25 32 40 50 63 80 13,5 17,5 31 6,5 45 4
3 78 M 8 M 10 16 20 25 32 40 50 63 80 16 21 36 8 55 4
3 78 M 12 - 25 32 40 50 63 80 16 21 36 8 55 4
4 92 M 10 M 12 16 20 25 32 40 50 63 80 19 24 43 11 65 4
4 92 M 16 - 25 32 40 50 63 80 19 24 43 11 65 4
5 108 M 12 - 25 32 40 50 63 80 120 23 30 50,5 12 76 5
5 108 M 16 - 25 32 40 50 63 80 120 23 30 50,5 12 76 5

Verstellbare
Klemmhebel
Ausrasten durch ZIEHEN

Griffkörper aus Zink-Druckguß
kunststoffbeschichtet
Schraubeneinsatz, Halteschraube
Stahl brüniert

Form S: silber (SB) RAL 9006
Form B: schwarz (SW) RAL 9011

strukturmatt
Form C: orange (OR) RAL 2004

Form B
Größe 2
d 1 M 08
l 2 40

Verstellbare Klemmhebel tragen durch ihr Design den Erfordernissen zeitgemäß gestalteter Industrieerzeugnisse Rechnung,
berücksichtigen durch die bedienungsfreundliche Grifform aber ebenso ergonomische Ansprüche (Geschmacksmuster).
Wie alle verstellbaren Spannhebel sind diese Klemmhebel vorzugsweise dann einzusetzen, wenn der Spannbereich begrenzt
oder eine bestimmte Spannstellung erwünscht ist. Der Gewindeeinsatz ist durch eine Kerbverzahnung mit dem Griff lösbar ver-
bunden.
Durch Anheben (Ziehen) des Griffes wird die Kerbverzahnung frei und der Klemmhebel kann in die günstigste Spannposition
geschwenkt werden.  Beim „Loslassen“ rastet der Griff selbsttätig wieder ein.

Auch lieferbar:
Farbe:schwarz RAL 9011 seidenmatt

rot RAL 3000
grau RAL 7031
sowie unlackiert und verchromt

d2 = Bohrung H7
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Nr. 02 122   ▲

Bestellbeispiel

02122.C1M06

Größe d1 d2 d3 h1 h2 h3 l2 t

1 18 M 6 24,0 34,5 50 3,0 62 14,5 86
2 22 M 8 25,0 39,5 56 3,5 74 15,0 130
3 25 M 10 30,0 46,5 66 4,0 89 19,0 202
4 30 M 12 35,0 56,5 82 5,0 108 28,5 285

Verstellbare
Klemmhebel
Ausrasten durch ZIEHEN
mit Axiallager

Ausführung:
Griffkörper aus Zink-Druckguß
Innenteil: Vergütungsstahl, nitriert,

schwarz

Form B: schwarz RAL 9005
Form C: orange RAL 2004

Form C
Größe 1
d 2 M 06

Nr. 02 123   ▲

Bestellbeispiel

02123.C2M08X36

Größe d1 d2 l1 d3 h1 h2 h3 l2

1 18 M 6 20 24,0 34,5 50 3,0 62 89
1 18 M 6 27 24,0 34,5 50 3,0 62 93
2 22 M 8 21 25,0 39,5 56 3,5 74 142
2 22 M 8 36 25,0 39,5 56 3,5 74 146
3 25 M 10 29 30,0 46,5 66 4,0 89 215
3 25 M 10 47 30,0 46,5 66 4,0 89 220
4 30 M 12 34 35,0 56,5 82 5,0 108 326
4 30 M 12 57 35,0 56,5 82 5,0 108 349

Verstellbare
Klemmhebel
Ausrasten durch ZIEHEN
mit Axiallager

Ausführung:
Griffkörper aus Zink-Druckguß
Innenteil: Vergütungsstahl, nitriert,

schwarz

Form B: schwarz RAL 9005
Form C: orange RAL 2004

Versuche haben ergeben, daß bei Klemm-
hebel mit integriertem Axial-Drucklager we-
sentliche Vorteile erzielt werden.
■ Die Spannkräfte erhöhen sich gegen über  

Klemmhebel ohne Drucklager bis zu 100% 
(siehe Diagramm) bei gleichem Kraftaufwand.

■ Im technischen Einsatz können Schraubver-
bindungen durch Klemmverbindungen ersetzt
werden.

■ Durch die höheren Spannkräfte bei geringe-
rem Kraftaufwand, können kleinere Klemm-
hebel zum Einsatz kommen, dadurch
Einsparung durch Bauraum.

■ Wesentlich geringerer Setzkraftverlust, kein
Lösen des Klemmhebels bei Vibrationen.

■ Keine Beschädigung der zu spannenden Teile
durch die drehbare Lagerauflagefläche.

Form C
Größe 2
d 2 M 08
l 1 36

Durch Anheben des Hebels wird
die Verzahnung freigegeben. Der
Griff wird über die Verzahnung posi-
tioniert, der Gewindeeinsatz kann
ausgetauscht werden. Nach dem
Loslassen rastet die Verzahnung ein.

Die Vorteile des Axiallagers:
- Doppelte Spannkraft mit gleicher

Hebelgröße, durch Verringerung
der Flächenreibung.

- Schonung des Bauteils durch fest-
stehende Anlagefläche.

- Geringes Setzverhalten durch hö-
here Vorspannkraft im Bolzen bzw.
Gewinde.
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